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Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus 

Borlin   SW.,  Kochstr.  28  29. 


Collection 

Mme  S.  de  Rycksen. 

Auction:    Dienstag    den    21.    Februar    1898 
von  10  Uhr  ab. 


Franz  Courtens.*) 

Holländische  Wiesenlandschaft,  von  einem  Kanal  durch- 
schnitten. Auf  der  grünen  Fläche,  deren  Einförmigkeit 
nur  von  einer  Windmühle  unterbrochen  wird,  erblickt 
man  Hunderte  von  zerstreut  weidenden  Rindern.  Hervor- 
ragend schönes  Stück  des  trefflichen  niederländischen 
Malers. 

H.  83.    Br.  145.    G.  R. 


E.  van  Marcke. 

2.    Pidele.     Brustbild    eines   Schäferhundes.     Sehr   lebendig 

im  Ausdruck  und  frei  in  der  Behandlung  des  Felles. 

H.  57.    Br.  43.    G.  R. 


*)  Dein  berühmten  Künstler  sind  unter  anderem  folgende  Aus 
Zeichnungen  verliehen  worden:  Mention  honorahle,  Paris  1S79.  Goldene 
Medaille:  Antwerpen,  Amsterdam,  Neu  Orleans,  Paris.  Erste  goldene 
Medaille:  München.     Medaille  d'honneur:  Paris  1889  und  Berlin  18!>1 

Rudolph  Lepke's  Kunst -Auctions  Haus  in  Berlin. 


OELG  KM  a  BLDB. 


Ed.  Agneessens. 


.;.    Zwei  Kinder,    auf  einem  orientalischeD  Teppicb  sitzend, 
spielen    mit    einer    Polichinellpuppe.     Beide    haben    den 
Blick  auf  den  Beschaner  gerichtet. 
II.  88.    Br.  80.    <:.  R. 


Franz  Courtens. 

1.  Le  conp  «I«'  vent  Landschaft  Die  Bäume  ond  lie- 
sträuche  beugen  sich  unter  der  Gewall  des  Sturmes; 
der  Bimmel  i-t  mit  zerrissenen  Wolken  bedeckt  Studie 
von  grosser  Naturwahrheit. 

II.    u.    Br.  67.    (i.  R. 


Oh.  Hermans. 

:>.    Junges  Mädchen  \>>v  einem  Spiegel  stehend,  vom  Rücken 
gesehen.     Von   grosser   Weichheit    in    den    Fleischtönen 
tun!  ( Originalität  in  'Im-  <  lomposition. 
H.  62.    Br.  51.    <i.  R. 


A.  Stevens. 

Im  Concert.     Junge  Violinistin  auf  dem  Podium.     Kr 
volles  Bildchen 

il.  26.    Br.  2i.   <;.  u. 


Kndolpfa  Lepke'a  Ktuurt-AnctionaHaiu  in  Berlin 


OELGEMAELDE. 


Th.  Gericault. 

Ein  unbekleideter  Mann,  den  Puss  auf  eine  Felseuinsel 
setzend.  Wahrscheinlich  Scene  aus  der  Sintfluth.  Trefflich 
in  Zeichnung  und  Farbe. 

H.  73.    Br.  60.    G.  R. 


A.  Stevens. 

8.  Blick  auf  das  stark  bewegte  Meer,  welches  von  einem 
Dampfschiff,  sowie  mehreren  Segelbooten  belebt  wird. 
Schwarze  Wolken  bedecken  den  Himmel. 

H.  35.    Br.  27.    G.  R. 


Franz  Conrtens. 

Holländische  Landschaft.  Links  auf  einem  bewachsenen 
Hügel  ein  Hirt  mit  seiner  Schaf  beeide.  Ein  Kirch)  hurm 
wird  im  Hintergrunde  sichtbar.  In  Farbe  und  Be- 
leuchtung vorzügliches  Gemälde. 

H.  51.    Br.  83.    G.  R. 


.Rudolph   Lepke's  Kunst- Auctions-Haus  iu  Berlin. 


J 


IBLGBMA  BLDE. 


B.  Smits. 

Siesta.  Junge  Dame  üach  dem  Desserl  vom  Schlaf 
überwältigt.  Sie  lehnl  in  graziöser  Haltung  an  einem 
Wandpolster,  während  die  Hände  onbewusst  mit  einer 
Serviette  beschäftigt  sind.  Sehr  schönes  Bild,  in  Aus- 
druck und  Farbe  gleich  vortrefflich. 
II.  85.    Br.  67.    G.  R. 


II.   Bt'llis. 

Küchenstillleben.  Neben  einer  Fayenceschüssel,  aui 
welcher  ein  Stink  Rindfleisch,  bemerkt  man  eine  Büchse 
um  eingemachten  Gurken,  Gemüse  and  Champignons. 
Vorzügliches  Stillleben. 

II.  54.    Br.  66.    G.  R. 


\.  Y.   Dia/. 

12.    Blumonbouquet.    Sehr  pastos  and  wirkungsvoll 
Bildchen. 

H.  18.  Br.  l.-).    <;.  R. 


R  ndol  pJi    Le]ik  e  -    Knn-i  Ah.  tiul 


0ELCIE3IAKLDK. 


Maur.  Leloir. 

LS.    [nterieur.    Kunstkenner  ein  Portrail  betrachtend,  welches 

ihm  vom  Künstler  zur  Begutachtung  vorgelegt  wird.    In 

der    einlach  möblirten  Stube    erblickt    man    links    einen 

Alkoven.      Sein-   fein    ausgeführte  Aquarelle.     Gerahmt. 

H.  12.    Br.  18. 


Derselbe. 

Scene  aus  J.  J.  Kousseaus  Bekenntnissen.  Rin  Mann 
zerstör!  mit  der  Hacke  ein  kleines  Erdbauwerk,  welches 
Kinder  errichtet  haben,  letztere  stellen  erschrocken  dabei. 
Aquarelle  von  ausserordentlich  feiner  Ausführung.  Gerahmt. 
H.  25.    Br.  17. 


J.  Fr.  Porlaels. 

15.  Brustbild  einer  jungen  Orientalin,  welche  sich  l>is  aut 
das  Gesicht  ganz  in  ein  weissseidenes  mit  roth  gestreiftes 
Tuch  eingehüllt  hat, 

H.  55.    Br.  45.    G.  R. 


Henri  de  Braekeleer. 

Kartoffelernte.      Frauen   sind  in  der  Nähe  eines  Dorfes 
mit  Feldarbeiten  beschäftigt,     Eine  Windmühle  wird  im 
Mittelgründe  rechts  sichtbar.    Charakteristisches  Bildchen. 
H.  24.    Br.  38.    G.  B, 


Rudolph  Lepke's   Kunst- Auctions-Haus   in  Berlin. 


IELGEMA  BLDB. 


J.  15.  Madou. 

17.  Kili  israelitischer  Händler  Im  vor  einem  Kirchenportalc 
seine  Verkaufsbude  aufgeschlagen.  Rio  Patrizierpaar 
isl  ober  einen  Schmuckgegenstand  mit  ihm  in  Unter- 
handlung getreten.    Gerahmte  Aquarelle. 

II.  17.     Ki.  22. 


A.  Stevens. 

18.    Sonnenuntergang  auf  dem   Meere.     Kin   Dampfer,  sowie 

in  der  Ferne  einige  Segeil te  weisen  auf  der  glatten 

Wasserfläche  sichtbar.     Sehr  effectvoll  gemaltes  Bild. 
II.  56.    Br.  16.    G.  i:. 


Jan  Stobbaerts. 

19.  inneres  eines  Kuhstalles  Die  Thiere,  in  langer  Heihc 
sichtbar,  sind  mit  Einnahme  des  Frühstückes  beschäftigt 
Rechts  eine  Magd  bei  Milclikannen  bautirend,  links  ein 
Knecht,  welcher  mil  einem  Korb  voll  Klee  zur  Thttr 
bereintritt. 

II.  17.    Br.  67.    G.  ft. 


Rudolph   Lepke  i  Kun-i   Lnetiom  Hau«   in  Berlin. 


OELGEMAELRE. 


Alfred  Verwee.*) 

Weidender  Apfelschimmel  im  Vordergründe  einer  flachen 
holländischen  Landschaft.  Im  Hintergrunde  werden  die 
Gebäude  eines  Dorfes  sichtbar. 

H.  90.    Br.  68.    G.  R. 

P.  la  Boulay'e. 

Profilbrustbild   eines  jungen  Mädchens  in  byzantinischer 
Tracht.      Es    trägt    auf   dem  gelösten  Haar  eine  blaue 
Kappe  mit  reicher  Verzierung.   Der  Hintergrund  dunkel. 
H.  61.    Br.  50.    Durchbr.  G.  R. 


J.  Verheyden. 

Todtes  Keh  in  der  Nähe  eines  Buchenstammes  im  Schnee 
liegend.     Sehr  naturwahr  gemaltes  Bild. 
H.  135.    Br.  42.    G.  R, 


C.  van  Hove. 

23.  Die  Zauberin  von  Brügge.  Eine  alte  Frau  mit  grossem 
weissen  Sturz  bekleidet,  ist  im  Begriff  einen  Gegenstand 
auf  der  Goldwaage  zu  wiegen.  Flaschen,  Mörser.  Bücher 
und  verschiedene  andere  Gegenstände,  sowie  auch  eine 
lebende  Kröte  sind  auf  dem  Tische,  an  dem  die  Alte 
sitzt,  sichtbar.  Gemälde  von  sehr  feiner  Ausführung. 
H.  44.    Br.  54.    Eichener  Rahmen. 


i:)  Goldene  Medaillen:  Paris  und  Berlin. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus    in  Berlin. 


OELCJ  E  M  A  K  I .  I »  K 


Bugen   van  Gelder. 

24.  Verschiedene  Personen  sind  vor  einem  holländischen 
Wirthshause  mit  dem  Boule-Spiel  beschäftigt  Links 
zwei  znschanende  Kinder.  Schönes  Bild;  in  Haltung 
und  Gresichtsausdruck  Behr  charakteristisch. 

11.  is.    Br.  62.    (i.  Et 


E.  Smits. 

Halbfigur  eines  jungen  Mädchens,  welches  sich  «'in  Bouquet 
an  der  Brnst  befestigt.    Es  isl  im  Profil  dargestelll  and 
trägt  einen  blnmengeschmttckten  Strohhut  anf  dem  Kopfe. 
II.  12.    Br.  26.    G.  i: 


Isid.  Verheyden. 

26.    Landschaft  mit  Banernhans  an  einem  Bache.    Weidendei 
Vieh  sowie  einige  Hühner  bilden  die  Staffage. 
II.  26.    Br    I".    Gh  Et. 


Francis  Halkett. 

27.     \\;iih   Li  sortie.    Ein  junger  Mann  neben  seinem  Pferde 

steh»  ml.  ist  im  Begriff,  sich  die  Sporen  anzulegen. 

II.  50.    Br.  :•.'.    (i.  Et 


Lenke   a    Kun-t  Auriimh  II. m-  in    Merlin 


OELGEMAELDE. 


P.  J.  Huysmans. 

Ende  de*  XVIII.  Jahrhunderts. 


Parklandschaft    mit    antikem    Tempel    im    Mittelgrunde. 

Die  grosse  Staffage  wird  von  badenden  Frauen  gebildet. 
Sehr  penibel  in  der  Ausführung.    Das  auf  Holz  gemalte 
Bild  trägt  Namen  und  Jahreszahl  1796. 
H.  68.    Br.  98.    G.  R. 


David  Teniers  <l.  J. 

KilO- 1690. 

29.  Drei  Fischer  die  Netze  einziehend.  Zwei  mit  grossen 
Stiefeln  bekleidet  stehen  im  Wasser,  während  der  dritte 
in  einem  Boote  sichtbar  wird.  Im  Mittelgrunde  Kanal 
auf  einem  Vorgebirge.  Heizendes,  sehr  farbenfrisehes 
Bildchen  auf  Holz. 

H.  28.    Br.  34.    S.  Et. 


M.  L.  Chabry. 

■  aus  den  Pyrenäen.  Ein  Haches  mit  Steinen  be- 
Thal, dessen  linker  Vordergrund  von  einer  breit- 
n  Eiche  eingenommen  wird.     Auf  einer  von  einem 

gebildeten  Insel   eine  Ziegenheerde.      Prächtig  in 

und  Auffassung. 

H.  91.    Br.  L29.    G.  Et. 


Rudolph  Lenke'*   Kunst  Anctions-Haus  in  Berlin. 


OE  LOBM AELD E 


I).  Verburghe. 

X  \  II.  .lalirhuiHlnl 

Laudschafl  von  einem  Flusse  durchströmt,  dessen  Mün- 
dung in  das  Meer  im  Bintergrunde  sichtbar  wird.  Im 
Mittelgrunde  auf  einer  in  den  Flosa  ragenden  Landzunge 
eine  Stadl  und  ganz  im  Vordergrunde  mehrere  Personen 
zn  Pferde  und  zu  Fuss  bei  einer  Fontaine  Das  auf 
Leinwand  gemalte  I » i  1  < !  ist  mit  dem  Monogramm  des 
Meisters  bezeichnet 

II.  80.     l'.i'.  117.    G.  K. 


Gilles  van  Tilborgh. 

Im-  Fesl  der  drei  Könige,     [nterieur  mit  schmausender 
und  trinkender  Gesellschaft    an  einem  Tische.      Dm-   in 
der  .Mitte  befindliche  Bauer  trägl   an  seinem  Hute  einen 
Zettel  mit  der  [nschrift:  „Le  roi."     Ant  Leinwand. 
II.  80.    l'.i.  LOO.    G.  B 


Alfred  Verwee. 

Drei    weidende   Rinder    im    Vordergründe   einer    grossen 
Wiesenlandschaft.      In    den    Lüften    bemerk!    man  einen 
Schwann  \"ii  Vögeln.    Siehe  Lichtdruck. 
II.  69.    Br.  98.    G.  B. 


idolpfa  Lepke 


OELGEMAELDE. 


Const,  Meunier.*) 

34.  Junge  Bergarbeiterin  in  männlicher  Tracht,  einen  auf 
Schienen  laufenden  Kohlenwagen  vor  sich  herschiebend. 
Im  Hintergründe  die  dampfenden  Schornsteine  des  Berg- 
werks. 

H.  104.    Br.  71.    (i.  R. 


Coessen  de  La  Posse. 

35.  Eine  Hochzeit  in  guten  alten  Zeiten.  An  der  Spitze 
eines  Zuges  bemerkt  man  Braut  und  Bräutigam  zusammen 
auf  einem  Pferde  sitzend.  Zwei  Musikanten  gehen  vor- 
aus und  ein  älterer  .Mann,  in  reichem  Costüm,  wahr- 
scheinlich der  Brautvater  vertheilt  Geld  unter  die  jubelnde 
Strassenjugend.  Kigurenreiches  und  sehr  farbenprächtiges 
Gemälde  des  berühmten  französischen  Meisters.  Siehe 
Lichtdruck. 

H.  119.    Br.  16<».    G.  H. 


Franz  Verhaas. 

Junge  Dame  in  lilaseidenem  Schleppkleid  in  ihrem  Bou- 
doir stehend.  Hinter  ihr  auf  einem  Tische  Rosenbouquet 
in  einer  Vase. 

H.  77.    Br.  38.    (I.  Et. 


'■'■')  Inhalier  mehrerer  Medaillen. 


Rudolph  Lenke's  Kunst-Auctions-Haus  in  Berlin. 


»ELli  l'.MA  BLDE. 


Derselbe. 

87.    [nterieur  mil  junger  Dune  in  weissseidcnem  Fvleide.    Aul 
einem  Tisclie   in    und    bei  einer  Vase  zahlreiche  Rosen. 
II.  39     Br.  67.    <l.  EL 


Gilles  Peeters. 

XVII.  Jahrhundert 
Blick  auf  die  Mündung  eines  Flusses,  nebsl  ECriegs- 
hafen.  Beide  Bind  durch  Btarke  Porta  geschützt.  Staffirt 
Ausserordentlich  fein  gemaltes  Bild.  Aul  Holz.  I>  i-t 
rechts  unten  am  Rande  mil  dem  Namen  des  Künstlers 
Iwjzeichnet. 

II.  52.     Br.  95.    Gr.  R. 


Th.  Weber. 

Partie  am  Elafer  von  Bouiogne.  Ein  Schlepper  Ist  im 
Begriff  drei  Fischerboote  in  See  zu  bringen  Eleizende 
Marine. 

II.  33.    Br.  51.    Q    R. 


.1.    I  .    L.   dfi    Haas. 

m.    Landschaft.      I'><i  einigen  Weiden,   <li''    sich  im  Vorder 

gründe  der  I  Darstellung  erheben,  sieht  man  \  ier  Kühe.  I  >ie- 

seihen    haben    sich    von    der    im    Sintergrund    sichtbai 

wi  rdenden  Heerde  abgesondert     Siehe  Lichtdruck. 

II.  30.    Br.  17.    <i.  EL 


llndolph   Lepke'a  Kunsl  anctiona  Ihm-  in  Berlin. 


o 


OELOEMAELDE. 


Joos  Craeabeeek. 

Um  1606-1662. 
Brustbild  eines  lächelnden  Mannes,    welcher    einen  Sack 
mit  Geldstücken  vor  sich  hält.    Sehr  geistreich  gemalter 
Kopf.   Auf  Leinwand.     Rechts  im  Grunde  eine  Bezeich- 
nung. 

H.  71.    Br.  59.    S.  R. 


A.  J.  Madiol. 

42.  Das  Geschenk.  Interieur  eines  holländischen  Fischer- 
hauses.  Ein  alter  Fischer  mit  Wachstuchkappe  bei  einem 
Kamine  sitzend,  ist  im  Begriff,  einen  Gegenstand  aus 
einem  Fapier  auszuwickeln.  Seine  Tochter  steht  lächelnd 
neben  ihm. 

H.  56.    Br.  4.6.    G.  B, 


Dersolbe. 

Holländisches  Interieur.  Ein  älterer  Mann  lässt  sieh  an 
einem  mit  Speisen  und  Wein  besetzten  Tische  wohl  sein. 
Beehts  ein  junges  Mädchen,  das  ihn  mit  liebevoller  Auf- 
merksamkeit bedient. 

H.  5(1.    Br.  46.    G.  B. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Aiictions-Haus  in  Berlin. 


OBLGBMA BLDE 


Jan  Uingelbach. 

1624     1674. 

Kartenspielende  Lazzaroni  \"t-  einer  römischen  Osteria. 
Links  zwei  Pferde,  sowie  ein  knieender  Mann,  der  Bein 
Schnhzeng  in  Ordnang  bringt.  Sein-  schönes  Bild  auf 
Leinwand. 

H.  51.    Br.  :.'.'.    (i.  R. 


J.  Starck. 

Fünf   orientalische    Frauen    im    Bade.      Vier    derselben 
haben    >i<li    anter   einem    breitästigen    Banme    gelagert, 
während  die  fünfte  ooch  in  den  Flutben  verweilt 
II.  60.    Br.  77.    G.  R. 


L.  M.  ('.  Dansaert. 

16.    Zwischen  zwei  Altern.     Eine  junge  Damo,  die  in  oinem 
Lehnstuhle  sitzt,   wird  von  zwei  Männern,  einem  älteren 
und  einem  jüngeren  Manne,    der  ll<>r  gemacht.      Natur- 
gemäss  schein!  sie  sich  zn  letzterem  liinznwondeu. 
II.  52.    Br.  15.    Ö.R 


Rudolph  Lepke  -  Iiunst-Auctioiu  Hai 


OELGEMAELDE. 


Alexander  Kierincx. 

1590-1646. 

Landschaft,  in  deren  linkem  Vordergrunde  sich  grosse 
Bäume  erheben.  Entenjäger  bilden  die  Staffage.  Sehr 
originelles  Gemälde  auf  Holz.  Die  Ausführung  des 
Laubes  und  der  Gräser  von  ausserordentlicher  Feinheit. 
Links  das  Monogramm  des  Meisters. 
H.  49.    Br.  36.    S.  R. 


Französische  Schule. 

Anfang  des  XVIII.  Jahrb. 

Brustbild  eines  jungen  Mannes  in  Allongc-Perrüeke.  Er 
ist  etwas  nach  links  gewendet  und  trägt  über  dem  hell- 
braunen Rock  einen  dunkelbraunen  Ueberwurf.  Charak- 
teristisches Portrait  von  grosser  Feinheit  in  der  Aus- 
führung.    Auf  Leinwand. 

H.  32.    Br.  27.    G.  R. 


Nicolas  Poussin. 

1594-1665. 

49.  Susanna  von  den  beiden  Alten  im  Bade  überrascht.  Sie 
sitzt  ganz  im  Vordergrunde  links  und  wendet  sich  er- 
schreckt nach  den  hinter  einer  Terrasse  erscheinenden 
Greisen.     Auf  Leinwand. 

H.  48.    Br.  36.    G.  R. 


Rudolph  Lepke's  Kunst- Auctions-Haus  in  Berlin. 


OBLG K  M  a  B LD E 


i  taspar  de  ( Irayer. 

1584-16C>9. 

50.  St.  Johano  Borromaeus  ertheill  Pestkranken  *  1  i  *  *  Oom- 
mnnion.  Vortreffliche  gran  in  gran  gemalte  Skizze  von 
grosser  Lebendigkeit  und  Leuchtkraft  in  den  Farbea 
Oben  abgerundet.     Auf  Holz.     Siebe  Eleproduction. 

II    55.    Br.  ii     S.  Et. 


Jacob  Jordaens. 

1598—1678. 

51.  Brustbild  des  mit  Weinlaub  und  Trauben  bekränzten 
Bacchus.  Er  tragt  ein  Pantherfell,  von  einem  rothen 
Mantel  iiberdeckl  und  halt  mit  der  Rechten  ein  Wein- 
glas empor. 

II.  69.     Hr.  52.    S.  W 


Ernesl  Meissonier. 

Ein  Cavalier,  den   Hut   in  der  Hand,   in   ganzer  Figur 
stehend.     Gierahmte  Bleistiftzeichnung. 
II    L2.    Br.  7. 


Rudolph  Lepke'a  Kanal  äactioni  Bau  in  Berlin. 


No.  50. 


OELGEMAELDE. 


A.  J.  Madiol. 


Interieur.  An  einem  Kamine  sitzt  ein  alter  Mann,  welcher 
sich  ein  Glas  Branntwein  einschenkt,  Mit  vielem  Humor 
gemaltes   Bild. 

H.  36.    Br.  30.    GR. 


Jan  Meerwoort. 

54.    Ein  Kupferschmied  in  seiner  Werkstatt  an  einem  Kessel 
arbeitend.   Das  Licht  fällt  durch  ein  rechts  an  der  Decke 
befindliches  Fenster.     Sehr   schön    in    der  Beleuchtung. 
H.  38.    Br.  28.    G.  R, 


Derselbe. 

Schmied  in  seiner  Werkstatt,    im  Begriff  das  Feuer  auf 
dem  Heerde  anzuschüren.    Rechts    ein  Lehrling    bei  der 
Arbeit,      Sehr   schönes  Gemälde,    namentlich    durch    die 
Ausführung  der  Details  bemerkenswert]!. 
H.  55.    Br.  55.    G.  R. 


Franz  Meerts. 

Interieur  einer  Sakristei.  Ein  Geistlicher  ist  damit  be- 
schäftigt, eine  Kerze  zum  Kirchendienst  zurechtzumachen, 
auf  einem  Stuhle  links  die  Stola. 

H.  50.    Br.  36.    G.  R. 


Rudolph   Lepke's  Kunst-Auctions-Haus   in  Berlin. 


oK  Li,  KM.\  BLDB. 


Egbert  van  der  Poel. 

\\  II.  Jahrhundert 

Feuersbrunsl  in  einer  Stadl  bei  Nachtzeit.  Im  Mittel- 
grund an  einem  die  Stadt  umgebenden  Wallgraben  be- 
merkt man  mehrere  Personell.     Wirkungsvolles  Bild  auf 

II.,  1/ 

H.  25.    Hr.  .5'.»     S.  ft. 


All.    Dillilis. 

Regenlandschaft.    Ein  junger  Hauer  trägt  seine  Geliebte 
auf   dem    Rücken    durch    ein     überströmtes    Feld.     An- 
muthiges,  nichl  ohne  Eumor  gemaltes  Bild. 
II   28.    Br  20.    <i.  Ft. 


L.  Arten. 

Flacher  Meeresstrand  mit  grasbewachsenen  Dünen  links 
Kin    mit    einem   Pferde  bespannter    Wagen    sowie   zwei 
Personen  beleben  die  still.'  d^  Ortes 
II    32.    Br.  63.    <:    I! 


<>l]iii  Lepke'fl  Knnit-Anctiona-Hani   in  Berlin. 


OELGEMAELDE. 


Franz  Courtens. 

Abendlandschaft  mit  aufgellendem  Monde.   Ein  Hirt,  von 
seinem  Hunde  begleitet,    treibt    seine  Schafheerde  heim- 
wärts.     Sehr    stimmungsvolles   Llemälde    des    trefflichen 
niederländischen  Malers.    Siehe  Reproduction. 
H.  55.    Br.  80.    G.  R. 


Unbekannt. 

Partie  aus  der  römischen  Campagna  mit  einer    antiken 
Wasserleitung  links.     Rindvieh  bildet  die  Staffage. 
H.  50.    Br.  70.    G.  R. 


Lucien  Frank. 

Landschaft  mit  Bauernhof  im  Vordergründe.  Das  Laub 
der  Bäume  ist  röthlich  gefärbt  oder  bereits  ganz  ab- 
gefallen. Eine  auf  dem  Felde  arbeitende  Person  bildet 
die  Staffage. 

H.  29.    Br.  43.    G.  R. 


Rudolph  Lenke's  Kunst- Auctious-Haus   in  Berlin. 


OELG  KMA  BLDE. 


Lucien   Frank. 

63.    Dorfstrasse. 

II.  22.    Br.  32.    Eichener  IC  mil  Goldleisfc 


Lucien   Robert 

64.  65.  Zwei  orientalische  Landschaften.  Dieselben  sind  mil 
Orientalen  auf  Cameelen  und  Pferden,  sowie  Schafen 
und  Ziegen  staffirt.  Gegenstücke.  Sehr  hübsche  Bilder 
von  grosser  Lebendigkeit  in  den  Farben. 

H.  21.     Br.  40.    <C  R 


Lucien    Krank. 

66.    Schneelandschaft.      An    einem    Wege    im    Vordergrunde 
einige  verschneite  Hütten. 

II    13.    Br.  80.    <C  IC 


A.  Boudry. 

67.    Brostbild  eines  bärtigen  Seemanns  mil  rother  Weste  and 

sin, I, hm 

II    17     Br.  n.    Eichener  IC 


i  lolph   Li  pke'a  Kunst  A.uctiona  Baus  in  Bexiix 


tüi 


OELGEJIAELDE. 


Unbekannt. 

68.    Anmuthige    Landschaft    von    einem  Strome  durchflössen. 
Staffirt.    Gouache  von  sehr  feiner  Ausführung-.   Gerahmt, 
H.  16.    Br.  21. 


L.  Dubois. 

69.    Stillleben  mit  todtem  Reh,  Reiher  und  Ente.      Daneben 
verschiedene  Gefässe,  sowie  zwei  Aepfel.  Siehe  Lichtdruck. 
H.  115.    Br.  106.    G.  R. 


Andr.  Schelfhout, 

70.    Winterlandschaft    mit   Windmühlen.      Schlittschuhläufer 
bilden  die  Staffage. 

H.  15.     Br.  ll.     G.  R. 


Derselbe. 

71.    Winterlandschaft  mit  altem  Thurm.    Ein  mit  einem  Pferd 
bespannter  Schlitten  bildet  die  Staffage. 
H.  15.     Br.  11.     (i.  i; 


Derselbe, 

72.    Blick    auf   einen   Pluss   mit    mehreren   Booten.      In    der 
Ferne  eine  Windmühle. 

H.  15.     Br.  11.     G.  R. 


Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctious-Haus  in  Berlin. 
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